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1985. Bekanntmachung

Die Gemeindevertretung hat in ihrer 30. Sitzung am 18.05.2022 (Fortsetzungssitzung) 
nachfolgende Beschlüsse gefasst. Die Niederschriften von öffentlichen Sitzungen der Ge-
meindevertretung und ihrer Ausschüsse sind während der Öffnungszeiten im Sachgebiet 
Sitzungsdienst oder unter https://gemeinde-binz.de/gemeinde/politik/sitzungsdienst/
sitzungskalender/ einzusehen. 

– öffentlicher Teil –

Beschluss-Nr. 619-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Änderung der 
Tagesordnung.

Beschluss-Nr. 620-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt am 18.05.2022 über die Niederschrift der 29. Sitzung 
der Gemeindevertretung vom 24.03.2022 - öffentlicher Teil.

Beschluss-Nr. 621-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt am 18.05.2022 über die Niederschrift der 30. Sitzung 
der Gemeindevertretung vom 28.04.2022 – öffentlicher Teil.

Beschluss-Nr. 622-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022, den Antrag zur He-
rauslösung – Kinderhaus neben dem Rugard – aus der Gesamtbetrachtung des Bebau-
ungsplanes Nr. 7/8 „Neubinz“ der Gemeinde Ostseebad Binz mit eigenständiger Weiter-
bearbeitung  zurückzustellen und in den Bauausschuss  zu verweisen.

Beschluss-Nr. 623-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022, den Antrag zur He-
rauslösung – Achse Bahnhof – Strand, Dünenstraße / Ecke Hans-Beimler-Straße – aus der 
Gesamtbetrachtung des Bebauungsplanes Nr. 7/8 „Neubinz“ der Gemeinde Ostseebad 
Binz mit eigenständiger Weiterbearbeitung zurückzustellen und in den Bauausschuss zu 
verweisen. 
 
Beschluss-Nr. 624-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Aufhebung des 
Beschlusses-Nr. 75-31-2018 – Dienstwagennutzung durch den Bürgermeister.

Beschluss-Nr. 625-30-2022
Die Gemeindevertretung bestellt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 Frau Marianne Fiebig als 
weiteres Mitglied des Seniorenbeirates für die Dauer von 3 Jahren.
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Beschluss-Nr. 626-30-2022
Die Gemeindevertretung lehnt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Legitimation des 
Hauptausschusses zur Beschlussfassung der Vergabe für die Leistung:  Parkplatz „Alte 
Schule Prora“ (Aufbringen einer Schotterschicht) ab.

Beschluss-Nr. 627-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 über den Ankauf  
der Diplomarbeit „Zwischen Wald  und Meer“: Mehrgenerationsquartier für Binz. Der 
Entwurf soll als Entwurfsgrundlage für die Überarbeitung des nördlichen Bereiches des 
Sportplatzes im Bebauungsplan Nr. 35 „Wohnen an der Granitz“ dienen.

Beschluss-Nr. 628-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 zur teilweisen Deckung 
des Aufwandes für die Ausbaumaßnahme „Erneuerung bzw. Neugestaltung des Bahn-
hofsvorplatzes „Straßenausbaubeiträge von den bevorteilten Grundstückseigentümern  
wie folgt zu erheben. Die Ausbaumaßnahme umfasste neben dem Bahnhofsvorplatz selbst 
auch den zweiten Abschnitt der Dollahner Straße. Dieser Abschnitt erstreckt sich vom süd-
lichen Ende  des Bahnhofsvorplatzes bis zum nördlichen Ende des Bahnhofsvorplatzes. Der 
erste Abschnitt der Dollahner Straße (südlich) wurde bereits zuvor ausgebaut. Dafür wurden 
bereits im Jahr 2010 Beiträge erhoben.

Beschluss-Nr. 629-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 dem Neubau eines 
Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage – Strandpromenade 45 a  zuzustimmen. 

Beschluss-Nr. 630-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 über Anregungen zum 
Bebauungsplan Nr. 43A „Quartier an der Kleinbahn“ – Nord“ der Gemeinde Ostseebad 
Binz gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB in der vorliegenden Fassung vom März 2022. 

Beschluss-Nr. 631-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 über Anregungen 
zum Bebauungsplan Nr. 43B „Quartier an der Kleinbahn“ – Süd“ der Gemeinde Ostsee-
bad Binz gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB in der vorliegenden Fassung vom März 
2022. 

Beschluss-Nr. 632-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Aufstellung der 
6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „An der Proraer Chaussee“ der Gemeinde 
Ostseebad Binz. Das Planverfahren ist gemäß § 13 BauGB i.V. mit §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 
2 BauGB durchzuführen.
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Beschluss-Nr. 633-30-2022
Die Gemeindevertretung lehnt in ihrer Sitzung am 18.05.2022  die Voranfrage auf  Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 5 „Wohnen am Sportplatz“ 
der Gemeinde Ostseebad Binz ab.

Beschluss-Nr. 634-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 über das Rad-, 
Wander-, Themenwege- und Orientierungsleitkonzept für die Binzer Bucht. 

Beschluss-Nr. 635-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 im Rahmen des 
Vorrangs der Wasserrettung (DLRG) am Strandabgang 57 / Regenbogen (ehemals 71), 
über die Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens zur Abweichung und Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 29 „Strandversorgung“ der Gemein-
de Ostseebad Binz.

Beschluss-Nr. 636-30-2022
Die Gemeindevertretung lehnt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Nutzungsänderung 
eines Wohnhauses mit zwei Wohnungen zu einem Ferienhaus mit zwei Ferienwohnungen 
– Rabenstraße 7 b ab. 

Beschluss-Nr. 637-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 der Nutzungsänderung 
einer Wohnung zu einer Ferienwohnung (Wohnung Nr. 6) – Potenberg 6 zuzustimmen. 

Beschluss-Nr. 638-30-2022
Die Gemeindevertretung lehnt in ihrer Sitzung am 18.5.2022 die Nutzungsänderung 
einer Wohnung in eine Ferienwohnung – Dünenstraße 66 d ab.

Beschluss-Nr. 639-30-2022
Die Gemeindevertretung lehnt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Nutzungsänderung 
einer Wohnung in eine Ferienwohnung – Dünenstraße 68 b“ ab. 

Beschluss-Nr. 640-30-2022
Die Gemeindevertretung lehnt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Nutzungsänderung 
von zwei Wohnungen in  Ferienwohnungen – Dünenstraße 68 b ab.

Beschluss-Nr. 641-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 über die Befreiung 
von Festsetzungen der 1. Änderung des BP Nr.25 „Wohnmobilhafen Prora“ im Rahmen 
des Bauantrages: „Neubau eines Gastronomiegebäudes – Proraer Chaussee 60. 
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nichtöffentlicher Teil 

Beschluss-Nr. 642-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt am 18.05.2022 über die Niederschrift der 29. Sitzung 
der Gemeindevertretung vom 28.4.2022 – öffentlicher Teil.

Beschluss-Nr. 643-30-2022
Über die Stattgabe der Dienstaufsichtsbeschwerde gegen den Bürgermeister der Gemein-
de Ostseebad Binz, Herrn Karsten Schneider, eingereicht durch Herrn Dietrich Tomschin 
muss erneut beraten und beschlossen werden.

Beschluss-Nr. 644-30-2022
Über die Zurückweisung der Dienstaufsichtsbeschwerde gegen den Bürgermeister der 
Gemeinde Ostseebad Binz, Herrn Karsten Schneider, eingereicht durch Herrn Dietrich 
Tomschin muss erneut beraten und beschlossen werden.

Beschluss-Nr. 645-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 die Vertragsver-
längerung mit der Jagdschlossexpress- und Ausflugsfahren GmbH um 24 Monate und 
Führung Verhandlungen zum Abschluss eines Anschlussvertrages.

Beschluss-Nr. 646-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 den Zweckverband  
Elektronische Verwaltung in Mecklenburg-Vorpommern mit der Planungsleistung zur 
Ausstattungskonzeption der Regionalen Schule Binz zu beauftragen.

Beschluss-Nr. 647-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022, den Antrag auf 
Erwerb einer Liegenschaft in der Gemarkung Jagdschloss abzulehnen.

Beschluss-Nr. 648-30-2022
Die Gemeindevertretung beschließt in ihrer Sitzung am 18.05.2022 dem Antrag auf 
Pacht der illegal eingezäunten und genutzten Fläche von ca. 140 m² zuzustimmen. Die 
sich daraus ergebenen Änderungen des Flächennutzungsplanes und Bebauungsplans 
Nr. 4 „Altes Heizwerk“ der Gemeinde Ostseebad Binz sind umzusetzen. Die Gemeinde 
ist kostenfrei zu halten.

gez. Mario Kurowski
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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1986. Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Sitzung
des Hauptausschusses vom 23.05.2022

Beschluss-Nr. 127-24-2022 
Beschluss über die geänderte Tagesordnung 

Beschluss Nr. 128-24-2022 
Bestätigung der Niederschrift über die 23. Sitzung des Hauptausschusses vom 04.04.2022 
– öffentlicher Teil

Beschluss-Nr. 129-24-2022
Beschluss über die Annahme einer Geldspende in Höhe von 150,00 EUR von Herrn Klaus 
Huntemann aus Göttingen für die Tätigkeit des Seniorenbeirates.

Beschluss-Nr. 130-24-2022 
Bestätigung der Niederschrift über die 23. Sitzung des Hauptausschusses vom 04.04.2022 
– nichtöffentlicher Teil

Beschluss-Nr. 131-24-2022 
Beschluss über die Beauftragung der Ausführung der Leistung „Ersatzneubau ortsfester 
Steigleitern“.

Beschluss-Nr. 132-24-2022 
Beschluss über die Beauftragung der Ausführung der Leistung für die Maßnahme: Be-
pflanzung Straßenunterhaltung/Instandsetzung Pestalozzistraße – Teil 2 der Gemeinde 
Ostseebad Binz.

Beschluss-Nr. 133-24-2022 
Beschluss über den Erschließungsvertrag zum Bauvorhaben: „Erschließung Bebauungs-
plan Nr. 9 „MZO/Alte Gärtnerei“ der Gemeinde Ostseebad Binz – 3. Änderung – in vor-
liegender Fassung.

Beschluss-Nr. 134-24-2022 
Beschluss über die Besetzung der Stelle Sachbearbeiter (m/w/d) Standesamt – Arbeitsauf-
nahme am 01.09.2022.

Beschluss-Nr. 135-24-2022 
Beschluss über die Besetzung der Stelle Sachbearbeiter (m/w/d) Wirtschaftsförderung.  

gez. Karsten Schneider
Bürgermeister
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1987. Bekanntmachung

E i n l a d u n g

Hiermit lade ich Sie zur 31. Sitzung der Gemeindevertretung der 7. Wahlperiode recht 
herzlich ein. Sie findet am Donnerstag, dem

23. Juni 2022,
um 18:30 Uhr

im Haus des Gastes, Heinrich-Heine-Str. 7 statt.
Hinweis: Sollte die Tagesordnung nicht bis 22:00 Uhr abgearbeitet sein, wird die Sitzung 
am 27.06.2022 um 19:00 Uhr fortgesetzt.
 
Tagesordnung:

öffentlicher Teil 
1. 	 Eröffnung der Sitzung 
1.1.	Feststellen der form- und fristgerechten Ladung
1.2.	Feststellen der Beschlussfähigkeit
2. 	 Feststellen der Tagesordnung
3. 	� Bestätigung der Niederschrift über die 30. Sitzung der Gemeindevertretung vom 

18.5.2022 – öffentlicher Teil  (Fortsetzungssitzung) 
4. 	 Informationen des Vorsitzenden
5. 	 Bericht des Bürgermeisters
6. 	 Anfragen der Gemeindevertreter
7. 	 Einwohnerfragestunde

8. 	� Antrag der SPD-Fraktion zur Erstellung eines einfachen Mietspiegels für die Gemeinde 
Ostseebad Binz

9. 	� Antrag der CDU-Fraktion zur Prüfung der Wirtschaftlichkeit eines Umbaus oder Neu-
baus der KiTa „Lütt Matten“ zu einer modernen Kindertagesstätte

10. 	� Beschlussvorschlag über die Zustimmung der Annahme einer Geldspende für die Ar-
beit des Seniorenbeirates

11. 	Beschlussvorschlag zur Wahl  Erster Stellvertreter*in des Bürgermeisters    

12.	� Beschlussvorschlag zur Vertretung der Gemeinde Ostseebad Binz im Zweckverband 
Elektronische Verwaltung in Mecklenburg-Vorpommern (eGo M-V)
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13.	� Beschlussvorschlag zur 1. Nachtragshaushaltssatzung 2022/2023 und dazugehörigen 
Nachtragshaushaltsplan 

14. 	� Beschlussvorschlag zur Stattgabe des Widerspruchs des Bürgermeisters zum Be-
schluss-Nr. 622-30-2022 vom 18.5.2022

	� hier: Antrag zur Herauslösung Kinderhaus neben dem Rugard aus der Gesamtbe-
trachtung des BP 7/8 „Neubinz“ der Gemeinde Ostseebad Binz mit eigenständiger 
Weiterbetrachtung

15.	� Beschlussvorschlag zur Zurückweisung des Widerspruchs des Bürgermeisters zum 
Beschluss-Nr. 622-30-2022 vom 18.5.2022

	� hier: Antrag zur Herauslösung Kinderhaus neben dem Rugard aus der Gesamtbe-
trachtung des BP 7/8 „Neubinz“ der Gemeinde Ostseebad Binz mit eigenständiger 
Weiterbetrachtung

16. 	� Beschlussvorschlag zur Stattgabe des Widerspruchs des Bürgermeisters zum Be-
schluss-Nr. 623-30-2022 vom 18.5.2022

	� hier: Herauslösung Achse Bahnhof-Strand, Dünenstraße/Ecke Hans-Beimler-Straße – 
aus der Gesamtbetrachtung des BP 7/8 „Neubinz“ der Gemeinde Ostseebad Binz mit 
eigenständiger Weiterbetrachtung

17. 	� Beschlussvorschlag zur Zurückweisung des Widerspruchs des Bürgermeisters zum 
Beschluss-Nr. 623-30-2022 vom 18.5.2022

	� hier: Herauslösung Achse Bahnhof-Strand, Dünenstraße/Ecke Hans-Beimler-Straße – 
aus der Gesamtbetrachtung des BP 7/8 „Neubinz“ der Gemeinde Ostseebad Binz mit 
eigenständiger Weiterbetrachtung

18. 	� Beschlussvorschlag zur Stattgabe des Widerspruchs des Bürgermeisters zum Be-
schluss-Nr. 624-30-2022 vom 18.5.2022 

	 hier: Untersagung private Dienstwagennutzung

19. 	� Beschlussvorschlag zur Zurückweisung des Widerspruchs des Bürgermeisters zum 
Beschluss-Nr. 624-30-2022 vom 18.5.2022 

	 hier: Untersagung private Dienstwagennutzung

20. 	� Beschlussvorschlag zur Stattgabe des Widerspruchs des Bürgermeisters zum Be-
schluss-Nr. 641-30-2022 vom 18.5.2022

	� hier: Befreiung von den Festsetzungen der 1. Änderung des BP Nr. 25 „Wohnmo-
bilhafen Prora“ im Rahmen des Bauantrages: Neubau eines Gastronomiegebäudes 
Proraer Chaussee 60
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21. 	� Beschlussvorlage zur Zurückweisung des Widerspruchs des Bürgermeisters zum Be-
schluss-Nr. 641-30-2022 vom 18.5.2022

	� hier: Befreiung von den Festsetzungen der 1. Änderung des BP Nr. 25 „Wohnmo-
bilhafen Prora“ im Rahmen des Bauantrages: Neubau eines Gastronomiegebäudes 
Proraer Chaussee 60    

22. 	Beschlussvorschlag zum Bekenntnis Insel-Pakt Tourismusregion Rügen

23. 	� Beschlussvorschlag über die Fortschreibung des Zentrenkonzepts für das Ostseebad 
Binz und Prora

24. 	� Beschlussvorschlag über die Herstellung eines gemeindlichen Einvernehmens zum 
Bauvorhaben „Umnutzung von 2 Wohnungen zu kleinem Beherbergungsbetrieb - 
Dünenstraße 68 a (Whg. 19 und 39)

	 hier: Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre (Teilbereich Marktpassage)

25. 	� Beschlussvorschlag über die Herstellung eines gemeindlichen Einvernehmens zum 
Bauvorhaben „Umnutzung von Wohnung zu kleinem Beherbergungsbetrieb – Dü-
nenstraße 68 a

	 hier: Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre (Teilbereich Marktpassage)

26. �	� Beschlussvorschlag über die Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens zu Aus-
nahmen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 1 „Zentrum“ der Gemein-
de Ostseebad Binz im Rahmen des Bauantrages: „Umbau Hotel Merkur zu Ferien-
wohnungen mit Erhalt der Bestandsnutzung im Erdgeschoss – Schillerstraße 15“

	� hier: Anträge auf Ausnahmen nach § 31 Abs. 1 BauGB für GRZ, Gebäudelänge und 
Abstandsflächen sowie Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre im Bereich 
der 7. Änderung des BP 1 „Zentrum“ (Versorgungsbereich)

27. 	� Beschlussvorschlag über das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag: „Nut-
zungsänderung von Wohnräumen zu einer Ferienwohnung - Klünderberg 17 b“

	� hier: Antrag auf Ausnahmen nach § 31 Abs. 1 BauGB von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 41 „Wohnen am Klünderberg“ der Gemeinde Ostseebad Binz

28. 	� Beschlussvorschlag 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Altes Heizwerk“ der 
Gemeinde Ostseebad Binz

	 hier: Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB    

29. 	� Beschlussvorschlag über das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag: „Nut-
zungsänderung der 6 Einliegerwohnungen in 6 Ferienwohnungen –  Südstraße 18 a“

	� hier: Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen des Be-
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bauungsplanes Nr. 13 „Wohnen in Prora“ sowie Antrag auf Ausnahme von der Ver-
änderungssperre nach § 14 Abs. 2 BauGB im Bereich der sich in Aufstellung befindli-
chen 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13B „Wohnen in Block II“ 

30. 	� Beschlussvorschlag über das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag: „Nut-
zungsänderung Wohnen in gewerbliche Nutzung (Büro, Appartementvermietung 
und Objektbetreuung) - Südstrand 104

	� hier: Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 BauGB von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 13 Wohnen „Wohnen in Prora“ sowie Antrag aus Ausnahme von 
der Veränderungssperre nach § 14 Abs. 2 BauGB im Bereich der sich in Aufstellung 
befindlichen 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 13A „Wohnen in Block I“    

31.  �Beschlussvorschlag über das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag: „Nutzungs-
änderung von 3 Landeinheiten zu 3 Ferienwohnungen (Villa Elfeld) – Strandprome-
nade 38“

	� hier: Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre nach § 14 Abs. 2 BauGB im 
Bereich der 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Zentrum“ der Gemeinde Ost-
seebad Binz

32.	� Beschlussvorschlag über die Herstellung des gemeindlichen Einvernehmens zum Bauvorha-
ben: „Neubau eines Carports – Proraer Allee 100“

	� hier: Antrag auf Ausnahme von der Veränderungssperre nach § 14 Abs. 2 BauGB im Be-
reich der 2. Ergänzung des BP 36 „Gewerbegebiet 3 Prora“ der Gemeinde Ostseebad Binz

nichtöffentlicher Teil
     
33.	� Bestätigung der Niederschrift über die 30. Sitzung der Gemeindevertretung vom   

18.5.2022 – nichtöffentlicher Teil 

34. 	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen des Vergabeverfahrens nach UVgO 
für die Planleistungen  bis LP 2 zum Bauvorhaben „Umgestaltung  Sanitäreinrichtun-
gen KITA „Lütt Matten“ im Ostseebad Binz

35.	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen eines Vergabeverfahrens für die 
Planleistungen zum Bauvorhaben: Alte Schule Prora (Aufbringen einer Schotterschicht)

36.	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen des Vergabeverfahrens gemäß Num-
mer II. 1.1.2 des Vergabeerlasses M-V für die Maßnahme: Masterplan „Prora-Mitte“

37.	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
nach VOL/A für Verkauf von Speiseeis am Binzer Strand
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38. 	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
nach VOL/A für Verkauf von Speiseeis am Binzer Strand

39. 	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
nach VOL/A für Verkauf von Speiseeis am Binzer Strand

40. 	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
nach VOL/A für Verkauf von Speiseeis am Binzer Strand    

41.	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
nach VOL/A für Verkauf von Speiseeis am Binzer Strand

42. 	� Beschlussvorschlag Zuschlagserteilung im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung 
nach VOL/A für gewerbliche Aktiv- und Sportbereiche am Binzer Strand
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48. 	 Informationen/Mitteilungen

gez. Mario Kurowski
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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Information: Themen im Überblick: Grundsteuerreform und Zensus 2022

Grundsteuerreform Zensus 2022
Worum geht es? Das Bundesverfassungsgericht hat 2018 die bisherige Rechtslage der Bewertung von

Grundstücken  mit  dem  Einheitswert  für  verfassungswidrig  erklärt.  Mit  dem

Grundsteuer-Reformgesetz aus 2019 wurde eine gesetzliche Neureglung geschaffen.

Der Zensus ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und
arbeiten. 

Durch die Ergebnisse des Zensus lassen sich zentrale Fragen beantworten, zum Beispiel
wo Bildungs- oder Pflegeeinrichtungen benötigt werden, wo Wohnraum fehlt oder wie

viele Menschen bald das Rentenalter erreichen. Die Ergebnisse des Zensus 2022 liefern
somit  wichtige  Informationen  und  Planungsgrundlagen  für  Politik,  Wissenschaft,

Wirtschaft und Gesellschaft.

Wer wird befragt? Es sind alle Grundeigentümer:innen verpflichtet,  vom 1. Juli  bis  zum 31.  Oktober

2022 Erklärungen zur Feststellung des Grundsteuerwerts abzugeben. 

Im  Rahmen  des  Zensus  2022  werden  bundesweit  Haushalte,  etwa  10,2  Millionen

Menschen,  befragt  sowie  bei  der  Gebäude-  und  Wohnungszählung  alle
Eigentümer:innen  von  Wohnraum.  Für  die  Haushaltebefragung  wurden  zufällig

Anschriften  in  allen  Kommunen  Deutschlands  ausgewählt.  In  Mecklenburg-
Vorpommern betrifft dies ca. 74.000 Anschriften. 

Was  müssen  Befragte
beachten?

Die Erklärung kann zwar nicht vor dem 1. Juli bearbeitet werden, aber schon jetzt
können erste Vorbereitungen getroffen werden, z. B. durch Zusammentragen der für

die  Erklärung  erforderlichen  Angaben  und  Daten  oder  durch  eine  Online-
Registrierung bei  ‚Mein ELSTER‘.  Denn die Bearbeitung und auch die Abgabe der

Erklärung erfolgt elektronisch über www.elster.de. 

Für  den Fall,  dass  die  elektronische Übermittlung im Einzelfall  eine unzumutbare
Härte darstellt, stellen die Finanzämter ab dem 1. Juli 2022 Erklärungsvordrucke in

Papierform bereit. 

Zur Auskunft besteht eine gesetzliche Verpflichtung.

Wo finde ich Informationen? Die  Steuerverwaltung  Mecklenburg-Vorpommern  informiert  auf  der  Webseite

www.steuerportal-mv.de. Dort  ist  auch  eine Checkliste mit  Tipps  veröffentlicht,

welche der Vorbereitung der Erklärungsabgabe dienen können. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.zensus2022.de.

Wer ist mein 
Ansprechpartner?

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das zuständige Finanzamt. 

Hier im Hause stehen Ihnen gern Frau Gabler (SB Steuern) und Frau Danckwardt 
(SB Kämmerei) in der 2. Etage, Zimmer 203/205 zur Verfügung.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter:innen der Service-Hotline Zensus
2022: Telefonnummer 0385/207 47 538

Hier im Hause stehen Ihnen gern Frau Gabler (SB Steuern) und Frau Danckwardt 
(SB Kämmerei) in der 2. Etage, Zimmer 203/205 zur Verfügung.
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2022: Telefonnummer 0385/207 47 538

Hier im Hause stehen Ihnen gern Frau Gabler (SB Steuern) und Frau Danckwardt 
(SB Kämmerei) in der 2. Etage, Zimmer 203/205 zur Verfügung.

Themen im Überblick: Grundsteuerreform und Zensus 2022

Grundsteuerreform Zensus 2022
Worum geht es? Das Bundesverfassungsgericht hat 2018 die bisherige Rechtslage der Bewertung von

Grundstücken  mit  dem  Einheitswert  für  verfassungswidrig  erklärt.  Mit  dem

Grundsteuer-Reformgesetz aus 2019 wurde eine gesetzliche Neureglung geschaffen.

Der Zensus ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland leben, wie sie wohnen und
arbeiten. 

Durch die Ergebnisse des Zensus lassen sich zentrale Fragen beantworten, zum Beispiel
wo Bildungs- oder Pflegeeinrichtungen benötigt werden, wo Wohnraum fehlt oder wie

viele Menschen bald das Rentenalter erreichen. Die Ergebnisse des Zensus 2022 liefern
somit  wichtige  Informationen  und  Planungsgrundlagen  für  Politik,  Wissenschaft,

Wirtschaft und Gesellschaft.

Wer wird befragt? Es sind alle Grundeigentümer:innen verpflichtet,  vom 1. Juli  bis  zum 31.  Oktober

2022 Erklärungen zur Feststellung des Grundsteuerwerts abzugeben. 

Im  Rahmen  des  Zensus  2022  werden  bundesweit  Haushalte,  etwa  10,2  Millionen

Menschen,  befragt  sowie  bei  der  Gebäude-  und  Wohnungszählung  alle
Eigentümer:innen  von  Wohnraum.  Für  die  Haushaltebefragung  wurden  zufällig

Anschriften  in  allen  Kommunen  Deutschlands  ausgewählt.  In  Mecklenburg-
Vorpommern betrifft dies ca. 74.000 Anschriften. 

Was  müssen  Befragte
beachten?

Die Erklärung kann zwar nicht vor dem 1. Juli bearbeitet werden, aber schon jetzt
können erste Vorbereitungen getroffen werden, z. B. durch Zusammentragen der für

die  Erklärung  erforderlichen  Angaben  und  Daten  oder  durch  eine  Online-
Registrierung bei  ‚Mein ELSTER‘.  Denn die Bearbeitung und auch die Abgabe der

Erklärung erfolgt elektronisch über www.elster.de. 

Für  den Fall,  dass  die  elektronische Übermittlung im Einzelfall  eine unzumutbare
Härte darstellt, stellen die Finanzämter ab dem 1. Juli 2022 Erklärungsvordrucke in

Papierform bereit. 

Zur Auskunft besteht eine gesetzliche Verpflichtung.

Wo finde ich Informationen? Die  Steuerverwaltung  Mecklenburg-Vorpommern  informiert  auf  der  Webseite

www.steuerportal-mv.de. Dort  ist  auch  eine Checkliste mit  Tipps  veröffentlicht,

welche der Vorbereitung der Erklärungsabgabe dienen können. 

Weitere Informationen finden Sie auf www.zensus2022.de.

Wer ist mein 
Ansprechpartner?

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das zuständige Finanzamt. 

Hier im Hause stehen Ihnen gern Frau Gabler (SB Steuern) und Frau Danckwardt 
(SB Kämmerei) in der 2. Etage, Zimmer 203/205 zur Verfügung.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter:innen der Service-Hotline Zensus
2022: Telefonnummer 0385/207 47 538

Hier im Hause stehen Ihnen gern Frau Gabler (SB Steuern) und Frau Danckwardt 
(SB Kämmerei) in der 2. Etage, Zimmer 203/205 zur Verfügung.
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Information:

„M-V kann Schwimmen“

Das Landesprogramm „M-V kann schwimmen“ geht nunmehr in die dritte Runde.

Wir, die DLRG OG Binz e. V., nehmen am Landesprogramm „M-V kann schwimmen“ teil 
und bieten den Schülerinnen und Schülern unserer ortsansässigen Grundschule in den 
Sommerferien zwei Schwimmkurse an.

11.07.2022 – 15.07.2022     09:00 Uhr – 15:00 Uhr
18.07.2022 – 22.07.2022     09:00 Uhr – 15:00 Uhr

Die Teilnehmerzahl pro Woche ist auf 40 Kinder begrenzt.

Neu in diesem Jahr ist, dass die Anmeldung über unsere Homepage https://binz.dlrg.de 
erfolgt.

Gehen Sie bitte wie folgt vor:
Geben Sie https://binz.dlrg.de in Ihren Browser ein. Es öffnet sich die Startseite der DLRG 
Ortsgruppe Binz e. V.

	 1. �Unter den Startbildern sehen Sie den roten Button Anmeldung Schwimmkurse 
„M-V kann schwimmen“ (bitte anklicken!). 

	 2. �Es öffnet sich die Seite Lehrgänge und Kurse. Hier können Sie über die Warteliste 
verfügbar sich den Kurs aussuchen (bitte anklicken!). 

	 3. �Auf der nächsten Seite finden Sie die Inhalte und Voraussetzungen des Kurses. 
Scrollen Sie bitte nach ganz unten und klicken Sie auf Anmeldung auf Warteliste. 

	 4. Bitte ohne Account anmelden anklicken. 
	 5. Nun geben Sie bei allen grünmarkierten Zeilen die benötigten Angaben ein. 
	 6. Bitte bei Voraussetzungen und Rechtliches/Regularien alle Häkchen setzen. 
	 7. Zum Schluss auf Anmelden gehen.

Wir hoffen auf rege Beteiligung.

DLRG OG Binz e. V.
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Altersjubiläen aus Binz und Prora
Juli 2022

02.07.	 Hannelore Enderlein		  75
03.07.	 Heidemarie Franke		  75
10.07.	 Anita Hille		  80
	 Klaus Völcker		  80
11.07.	 Hanni Fahsl		  85
	 Hans-Dieter Gees		  70
14.07.	 Margarete Lider		  70
	 Gertraud Schubert		  70
16.07.	 Ulrich Schlenker		  75
19.07.	 Gerhard Rother		  85
21.07.	 Hildrun Plättner		  70
22.07.	 Jürgen Hillmer		  80
23.07.	 Felice Pawlak	             105
	 Wolfgang Wulff		  75
26.07.	 Ingrid Eisenmenger		  70
27.07.	 Erika Dietze		  85
29.07.	 Hans-Jürgen Thormann	 70

28.07. 	 Diamantene Hochzeit – Edelgard und Lothar Janson
28.07. 	 Diamantene Hochzeit – Renate und Dietrich Nasdal

Die Gemeindeverwaltung gratuliert.
Ein persönlicher Besuch an diesem Tag durch den Bürgermeister oder Mitarbeiter der Gemeinde
verwaltung erfolgt zum 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag und weitere Geburtstage, sowie 
Ehejubiläen: 50., 60., 65. Hochzeitstag.
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